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Ihr Makler 
für Griesheim!

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de
GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

NEU IN 
GrIEshEIm

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

- Trinkwasserhygiene
- Badsanierung
- Barrierefreies Bad
- Heizungstechnik

SO PERSÖNLICH 
WIE IHRE 
IMMOBILIE

Va l e n t i n a
K O S M E T I K

Wiesenstraße 8 · 64347 Griesheim 
Mobil: 01 57 / 87 50 98 77

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7-1230 Uhr

Schnitzel 6,90 €

mit Kartoffelsalat 9,90 €

BITTE UM VORBESTELLUNG!
Abholung: 11.30 - 12.15 & 

16.30 - 17.45 Uhr

Heiße, panierte 

Schweineschnitzel
perfekt zum Mittag- oder Abendessen

Donnerstag, 13.2.2025

Schnitzel 6,90 €6,90 €

Donnerstag, 13.2.2025

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

5°/1° 6°/0° 6°/0°

Das grüne Zimmer verfügt über eine eingebaute Sensorik, die die Umweltdaten in Echtzeit misst. Ein Blick auf die bisher erhobenen 
Daten sind positiv. Die Stadt Griesheim und Green City Solution erklären die Werte.  km-foto

Schon vor Baubeginn war das 
Grüne Zimmer auf der Georg-
Schüler-Anlage im Stadtzent-
rum in aller Munde. Als „Pin-
kelecke“ verschrien, sah man 
nach der Fertigstellung doch 
immer wieder Menschen, die 
sich dort niederließen. Wäh-
rend der aktuellen Wintermo-
nate deutlich weniger, doch 
im Sommer nutzten einige 
Bürger den Schatten, um auf 
ihre Kinder, die von der Schu-
le kamen, zu warten, sich zu 
unterhalten oder eine Pause 
einzulegen. 
 Abgesehen vom Ziel, die 
Aufenthaltsqualität in diesem 
Bereich der Stadt zu erhöhen, 
soll das Grüne Zimmer mit 
seinen Mooswänden zudem 
die Temperatur in ihrer nähe-
ren Umgebung um bis zu vier 
Grad Celsius kühlen und vor 
allem in den heißen Sommer-
monaten für eine spürbare 
Abkühlung sorgen. Gleichzei-
tig soll die Anlage stündlich 
knapp 8500 Kubikmeter Luft 
reinigen, was dem Atemvo-
lumen von circa 17 000 Men-
schen entspricht, und dabei 
bis zu 82 Prozent des schädli-
chen Feinstaubs herausfiltern.  
Das grüne Zimmer verfügt 
über eine eingebaute Senso-
rik, die die Umweltdaten in 
Echtzeit misst. Über einen 
QR-Code vor Ort können die-
se Daten abgerufen werden. 

 Vor genau einem Jahr, 
nachdem die Platanen in die 
Pflanzbeete gesetzt und Bam-
busstäbe zum emporwachsen 
angebracht wurden, ist es nun 
an der Zeit, auf die Ergeb-
nisse zu blicken und nachzu-
fragen. Welche Erkenntnisse 
konnte man bislang aus den 
Daten ziehen? Wurden die Er-
wartungen erfüllt? „Die Kühl-
leistung liegt aktuell bei etwa 
zwei Grad Celsius gegenüber 
der Umgebungstemperatur. 
In den Sommermonaten lag 
diese jedoch deutlich darü-
ber. Somit kann festgehalten 
werden, dass die Mooswände 
und Vegetationswände wie 
erwartet zu einer deutlichen 
Abkühlung und Luftfilterung 
beitragen“, so die Stadt Gries-
heim. 
 Das Monitoring wird durch 
den externen Dienstleister 
Green City Solutions betreut, 
der sich zu den Daten und 
Erkenntnissen wie folgt äu-
ßert: „Von den beiden Wall-
Breeze-Anlagen werden über 
Sensoren Daten zur Tempe-
ratur, Luftfeuchtigkeit und der 
Menge an gereinigter Luft er-
fasst. Aus diesen Daten wird 
die Temperaturreduktion zur 
jeweiligen Zeit und über eine 
Datenschnittstelle die Luft-
qualität am Standort ermit-
telt. So kann auch die Menge 
an gefiltertem Feinstaub be-

rechnet werden. Seit der Aus-
winterung der Anlagen am 4. 
April 2024 konnten mittels der 
sechs Wall-Breeze-Modulen 
in Summe 21 776  872 Kubik-
meter an Luft gereinigt wer-
den. Dadurch wurden in den 
302 Tagen durchschnittlich 
72 109 Kubikmeter an Luft pro 
Tag gereinigt, was besonders 
in den verkehrsreichen Pha-
sen wichtig war.“
 Die Experten sehen weite-
res Entwicklungspotenzial: 
„Da die Moos-Filteranlage 
über eine intelligente Steue-
rung verfügt, die ihre Leis-
tung dynamisch an die Um-
gebungsbedingungen anpasst 
und dabei Faktoren wie die 
aktuelle Luftverschmutzung, 
die Umgebungstemperatur 
und die Pflanzengesundheit 
berücksichtigt, gibt es Poten-
ziale, die Leistung in Bezug auf 
Luftreinigung und -kühlung 
weiter zu steigern. Ziel ist es, 
eine möglichst ausgewogene 
und nachhaltige Filterleistung 
zu gewährleisten und dabei 
auf Effizienz und Ressourcen-
schonung zu achten.“ Diese 
adaptive Funktionsweise sei 
ein zentraler Bestandteil des 
Konzepts, um langfristig die 
gewünschten Ergebnisse zu 
erzielen.
 Das vergangenen Jahr sei 
zudem dafür genutzt worden,  
die Eigenschaften des Stand-

orts genauer zu ermitteln und 
die Anlagensteuerung auf die 
individuellen Standorte zu 
optimieren. Anhand der ge-
messenen Daten könne die 
Anlageneffizienz dadurch im 
weiteren Verlauf stetig ver-
bessert werden. „Selbst ge-
ringfügig erscheinende Fak-
toren, wie zum Beispiel die 
Ausrichtung der Anlagen, er-
geben andere Parameter, auf 
die die Moose unterschiedlich 
reagieren, was auch an den 
Daten zu sehen ist. So haben 
beispielsweise die nach Süd-
westen ausgerichteten Modu-
le ihre höchste Kühlleistung 
am 25. Juni mit 9,78 Grad Cel-
sius erreicht und die nach Sü-
den ausgerichtete Anlage die 
höchste Kühlleistung am 29. 
August mit 11,3 Grad Celsius. 
Die durchschnittliche Tempe-
raturreduktion betrug somit 
2,55 und 2,68 Grad Celsius. 
Auch hier ist die gewünschte 
Dämpfung insbesondere bei 
hohen bis sehr hohen Tempe-
raturen erfolgt“, erklärt Green 
City Solutions. Die Höchst-
werte wurden an besonders 
heißen Tagen mit intensiver 
Sonneneinstrahlung und op-
timaler Luftzirkulation ge-
messen. Diese Bedingungen 
zeigen das Potenzial der Anla-
ge, auch bei extremen Wetter-
lagen eine spürbare Kühlung 
zu bewirken. km

Kühlleistung in der Spitze bei 11,3 Grad 
Grünes Zimmer: Bislang erhobene Daten zeigen Erfolg – 21 776  872 Kubikmeter Luft gereinigt  

Die Grafik zeigt die gemessene Kühlleistung der Mooswände im Grünen Zimmer in der Innenstadt.  green-city-solutions-grafik

Ende des Jahres 2023 wurde 
der Grundstücksverkauf des 
früheren Holzmüller-Gelän-
des vom Landkreis Darm-
stadt-Dieburg und der Stadt 
Griesheim beurkundet. Im 
Beisein des Ersten Kreis-
beigeordneten Lutz Köhler 
und des Bürgermeisters der 
Stadt Griesheim Geza Krebs-
Wetzl, wurde das 8535 Qua-
dratmeter große Grundstück 
in der Schöneweibergasse 
vom Landkreis an die Stadt 
Griesheim verkauft. Die Stadt 
Griesheim hatte den Erwerb 
aufgrund eines neuen Feuer-
wehrstützpunktes signali-
siert. 
 Ziel der Stadt Griesheim 
war es aber auch, eine an die 
zukünftige Feuerwache an-
grenzende Fläche für Brand- 
und Katastrophenschutzzwe-
cke, insbesondere der Erwei-
terung der Feuerwehrwache 
sowie zugehöriger Nutzun-
gen städtebaulich als Erwei-
terungs- und Ergänzungsflä-
che des Feuerwehrstandortes 
zu projektieren und zu ent-
wickeln. Der Magistrat wurde 
beauftragt, für die Grundstü-
cke, die direkt oder im räum-
lichen Zusammenhang an 
das Grundstück für den neu-
en Standort der Feuerwehr 
angrenzen, eine Satzung über 
das besondere Vorkaufsrecht 
zu erlassen. Der Antrag wur-
de schließlich Ende 2023 von 
den Stadtverordneten ein-
stimmig beschlossen. 

Erweiterungsgelände 
bringt Risiken mit sich
Nun wurde im November 
des vergangenen Jahres ein 
Kaufvertrag zwischen einem 
privaten Käufer und der bis-
herigen Eigentümerin des 
Grundstücks abgeschlossen. 
Die Stadt hatte bereits vor 
dem Verkauf versucht, das 
Grundstück direkt zu kaufen, 
aber die Eigentümerin brach 
die Verhandlungen ohne Be-
gründung ab und ein freihän-
diger Erwerb war somit nicht 
mehr möglich. Da die Stadt 
aber ein besonderes Vorver-
kaufsrecht hat, kann sie das 
Grundstück zum gleichen 
Preis von 800 000 Euro über-
nehmen. Jetzt muss die Stadt 
innerhalb von drei Monaten 
entscheiden, ob sie ihr Vor-
kaufsrecht nutzt. Bei Nicht-
ausübung des Vorkaufsrechts 
wurde die Erteilung einer ent-
sprechenden Verzichtserklä-
rung beantragt. 
 Eines der Grundstücke 
(Schöneweibergasse 99) wur-
de früher von einem Bus-
unternehmen genutzt und 
wird aktuell als Kfz-Werkstatt 
verwendet. Es gibt dort Ge-
bäude mit Werkstatt, Büroflä-
chen, zwei Wohnungen sowie 
eine Halle, die derzeit leer 
steht. Die Mietverhältnisse 

der Wohnungen seien jedoch 
nicht bekannt. Zudem gibt es 
Altlasten auf dem Gelände, 
darunter alte Tanks für Die-
sel, Heizöl und Altöl, deren 
Stilllegung nicht vollständig 
nachgewiesen wurde.
 Das zweite Grundstück 
ist eine Privatstraße, die das 
Hauptgrundstück erschließt. 
Zum Verkauf gehören auch 
etwa 64 Altfahrzeuge, über 
deren Zustand und Eigen-
tumsverhältnisse keine In-
formationen vorliegen. Das 
bedeutet, dass die Stadt nach 
dem Kauf für eventuelle Sa-
nierungskosten verantwort-
lich sein könnte, was hohe 
finanzielle Risiken mit sich 
bringt.
 „Das ist jetzt die Möglich-
keit, dieses Grundstück zu 
erwerben und die Finanzie-
rung ist sichergestellt. Es gibt 
natürlich auch Risiken, aber 
wir haben durch sachkundi-
ge Mitarbeiter das Risiko dort 

Vorkaufsrecht wird ausgeübt
Erwerb des Erweiterungsgrundstücks für den neuen Feuerwehr-Standort 

einschätzen können. Es hält 
sich im Rahmen und es ist be-
herrschbar“, so Rathauschef 
Geza Krebs-Wetzl. Man kön-
ne jedoch aktuell keine ge-
naue Zahl für die Kosten des 
Risikos, beziehungsweise für 
die möglichen Beseitigungen, 
nennen. 
 Bis letztendlich der Bau für 
das neue Feuerwehrgelände 
auf dem ehemaligen Holz-
müller-Gelände beginnt und 
auch die Erweiterung in An-
spruch genommen wird, soll 
das angrenzende Grundstück 
anderweitig Verwendung 
finden und auch der Bauhof 
werde hier in die Planungen 
der Zwischennutzung ein-
gebunden, so Krebs-Wetzl. 
Nach der einstimmigen Emp-
fehlung für die Stadtverord-
netenversammlung, haben 
die Stadtverordneten dem 
Erwerb des Grundstücks am 
Donnerstagabend ebenfalls 
zugestimmt.  jp

Die Griesheimer Stadtverordneten stimmten am Donnerstag 
dem Erwerb eines angrenzenden Grundstücks des neuen Feuer-
wehr-Standorts in der Schöneweibergasse zu. Derzeit ist die 
Feuerwehr noch in der Goethestraße beheimatet.  ga-archiv-foto

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Anzeigensonderverö� entlichung

Deine Liebesgrü e im GA
Überrasche Deine Liebsten – Bis Mittwoch, 9 Uhr, einsenden

Unser Geschenk an alle GA-
Leser: Wir veröffentlichen 
Valentinstags-Grüße 
völlig kostenfrei. 
Dabei kommt es 
nicht darauf an, ob 
die Ehefrau, der 
Freund, die Eltern 
oder ein anderer 
lieber Mensch über-
rascht werden soll. 
Schicke uns ein Foto 
und einen kurzen Text 
– oder auch nur einen 
kurzen Text – bis Mittwoch-
morgen, dem 12. Februar, 9 
Uhr, über Instagram, Facebook 
oder per E-Mail an redaktion@
griesheimeranzeiger.de und 
wir veröffentlichen den Gruß 
in der GA-Ausgabe zum 15. 
Februar auf einer Valentins-
tags-Sonderseite.  km

Ein kleiner Gruß an einen lieben Menschen. Kostenlos für alle 
Griesheimer zum Valentinstag.  pixabay-foto

ÖFFNUNGSZEITEN:
Do. 13.2. von 13-20 Uhr
Fr. 14.2. von 10-20 Uhr

Pfungstädter Straße 47
64347 Griesheim

 Tel. 01 63 / 844 49 51
Bestellen Sie gerne vor!

Blumen zum  Valentinstag

GesichtsbehandlunGen

FusspFleGe 

WimpernverlänGerunG

microbladinG

Geschenke zum 
valentinstaG

v a l e n t i n a  t e r z i s

Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 

mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

N E U !
hamam massaGe  

„a la valentina“ 1,5 stunden 

nur 90 €Va l e n t i n a
k o s m e t i k

Blumen Galerie HaHn 
Wilhelm-leuschner-Straße 16 / 64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 7 87 00

Willst du die richtige 
Freude schenken,

musst Du nur an Blumen denken.
Drum sei nicht dumm und sorge vor,

bestell die Blumen einfach vor. 

Bestellt eure 
Valentinsgrüße 
bis zum Dienstag, 

11.2.2025 
vor.

Valentinstag 
14. Februar

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!
Ihre Reservierung!

Pfungstadt-Eschollbrücken  |  Hintergasse 11–13  |  Telefon: 0 61 57 / 98 69 26 
Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag ab 17.00 Uhr 

Sonntag 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr  |  Montag Ruhetag
www.pizza-pasta-genießerlounge.de  Jeden Sonntag Vormittag 10% Nachlass

Genießen Sie diesen besonderen Tag mit zwei eigens kreierten 
Valentinstagsmenüs „Romeo & Julia“ oder „Schöne & Biest“!

Einen Aperitiv servieren wir Ihnen gratis dazu.

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

Wir wünschen alles Liebe zum 

Valentinstag
 Lassen Sie sich daher bei uns mit einem liebevoll 

angerichteten Bu� et verwöhnen.

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 
  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag
 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Valentins- 
Tag

14.2.

 Blumen-Kurt
Moderne Floristik · Fleurop-Dienst

 Blumen-Kurt
Moderne Floristik · Fleurop-Dienst

Friedhofsweg 9 · Tel.  0 61 55 / 54 64 · 64347 Griesheim
www.griesheimeranzeiger.de

Wie sagt man “
Ich liebe dich“ auf …

Afrikaans: Ek is lief vir jou 

Dänisch: Jeg elsker dig

Englisch: I love you 

Französisch: Je t‘aime 

Griechisch: S´ayapo 

Italienisch: Ti amo

Niederländisch: Ik hou van jou 

Polnisch: Kocham cie

Schwyzerdütsch: I liäbä di 

Slowakisch: lubim ta

Ungarisch: Szeretlek 

Jiddisch: Ikh hob dikh lib

Türkisch: Seni Seviyorum 

Vietnamesisch:  Toi yeu em

Ein Gedenktag
Woher stammt eigentlich der Valentinstag?

Das Brauchtum dieses 
Tages geht auf das Fest des 
Heiligen Valentinus zurück, 
welcher ein Märtyrer war. Es 
hieß, dass er bekannt dafür 
war, Paare mit Blumen 
aus seinem Garten zu be-
schenken. Valentin war 
der Überlieferung nach ein 
armer, ehrsamer Priester. 
Trotz eines Verbotes des 
Kaisers Claudius II. traute 
er Liebespaare nach christ-
lichem Zeremoniell, half in 
Partnerschaftskrisen und 
wurde, weil er sich nicht 
verbieten lassen wollte 
seinen Glauben auszu-
üben, am 14. Februar 
269 in Rom enthauptet.

Wo feiert man wie?
Der Gedenktag des heiligen 
Valentinus wurde von Papst 

Gelasius im Jahre 496 für 
die ganze Kirche eingeführt. 
Nach und nach entwickelte 
sich dieser Tag zum „Tag der 
Verliebten“. Besonders bei 
den Briten und in den USA hat 
dieser Tag Tradition. Teenager 
schicken sich geheime Liebes-
botschaften oder beschenken 
sich mit kleinen Aufmerksam-
keiten. In Europa feiern wir 
den Valentinstag dagegen 
erst seit den 50er-Jahren. 
Die Meisten hierzulande be-
schränken sich auf einen 

Blumenstrauß oder 
Pralinen.  akz-o

Nicht nur für Verliebte
Valentinstag am 14. Februar

Für manche Paare stellt sich 
am 14. Februar eines Jahres 
immer wieder dieselbe 
Frage. Rosen und/oder 
Pralinen, ein persönliches 
Geschenk hübsch bedruckt 
mit Liebesbekundung, oder 
doch eine mit Marzipan-
rosen dekorierte Torte zum 
Valentinstag verschenken? 
Überall in den Geschäften 
locken hübsche Accessoires 
bei deren Anblick man in 
Tagträume verfallen kann. 
Aber was, wenn man Single 
ist oder diesen Tag als Paar 
einfach schlichtweg zu 
kitschig findet?

Liebe ist für alle da!
Grundsätzlich ist es ja ein sehr 
schöner Gedanke, jemandem 
zum Valentinstag eine Freude 
zu machen. Aber warum nur 
seiner Partnerin oder seinem 
Partner? Wäre es nicht viel 

schöner, diesen 
Tag für alle 
bunt und 
voller Liebe 
zu gestalten? 
Wie wäre es 
z. B. wenn man 
seine Kinder ein-
fach mal spontan 
zu einem be-
sonderen Ausflug ent-
führt, die beste Freundin 
zum Essen einlädt oder den 
freundlichen Nachbarn mit 
einem leckeren Kuchen über-
rascht?

Zeit verschenken
Leider und nicht nur in den 
letzten 3 Jahren blieben 
die schönen gemeinsamen 
Momente oft auf der Strecke. 
Wir haben immer weniger 
Zeit, immer mehr zu tun und 
verlieren dabei manchmal 
das Wichtigste aus den Augen 

– Zeit mit-
einander zu 

verbringen 
und zu ge-
n i e ß e n . 
Dabei ist 

gar nicht 
so wichtig, 

wo man sich 
trifft oder was man 

macht. Hauptsache zu-
sammen. Wie wäre zum Bei-
spiel damit: Eine Sportgruppe 
mit den besten Freunden 
gründen, einen monatlichen  
Kinoabend mit den Mädels, 
Oma und Opa zum kochen 
oder backen einladen, mit 
Mama shoppen gehen, mit 
dem kleinen Bruder in den 
Kletterpark fahren, den Nach-
barn im Garten helfen. 
Eine schöne Geste tut jedem 
gut. Happy Valentinsday! 
 akz-o
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Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenmarkt

Lassen Sie Ihre Kleinanzeige
groß raus kommen!
In den Lokalzeitungen Ried-Information, Wochen-Kurier Weiterstadt, 
Griesheimer Woche, Pfungstädter Woche, Der Bergsträßer, und i-punkt 
mit einer Gesamtauflage von ca. 105.000 Briefkästen. Der Anzeigenschluss 
ist jeweils mittwochs, 16 Uhr.

Meine Kleinanzeige in der Gesamtausgabe bis 6 Zeilen für € 30,– ** 

(Jede weitere Zeile € 2,50*) mit
  einer Anschrift   gelber Hinterlegung zzgl. € 5,–
  einer Telefonnr.    Chiffre/Zusendung zzgl. € 6,–

folgendem Text:
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In der Rubrik:   Stellenmarkt     Immobilien     Kleinanzeigen

Erscheinungsdatum:  ����������������������������������������
* Der Verlag behält sich vor, Anzeigen mit gewerblichen Inhalt laut Tarif abzurechnen.
** inkl. MwSt. / Preise beziehen sich auf die Zeilenanzahl in der gedruckten Ausgabe

Name, Vorname:  ����������������������������������������

Straße, Nr.:  ����������������������������������������

PLZ, Ort:  ����������������������������������������

Telefon:  ����������������������������������������

Email:  ����������������������������������������

SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen PLEGGE Medien Verlag GmbH, Friedrich-Wöhler-
Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim, Gläubiger-ID DE33ZZZ00000251381, Zahlungen von 
meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von PLEGGE Medien Verlag GmbH auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 
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Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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-
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für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls StreiksSamstag, 8. September 2018
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   1,30 €

-0  pro Jahr!

Kennen Sie die Lösung?

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB

Meisterbe
trieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79

64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 

• Außenputz

• Malerarbeiten 

• Vollwärmeschutz

• Tapezierarbeiten 

• Altbausanierung

• Trockenbau 

• Gerüstbau

FÜR DEIN BESTES ZUHAUSE

DER WELT!
TV, HiFi, SAT-Anlagen, Verkauf & Reparatur!

Wiesenstraße 8

64347 Griesheim

Top-Fotopapier

Wiesenstraße 8
Wiesenstraße 8

Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier

ab 3,00 €
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier 50 

Blatt

Darmstädter

Schlüsseldienst

...kreativität bereitet Lebensfreude!

...kreativität bereitet Lebensfreude!

Profi Farben Center –

      Ihr Fachmarkt

           fü
r Raumgestaltung

Profi  Farben Center

64347 Griesheim, Waldstraße 22

Tel. 0 61 55 / 79 79 61

www.profi -farben-center.de

Farben
 Tapeten

  Bodenbeläge

       
Plissees

NICHT NUR 

FÜR PROFIS!

Verkauf auch an 

Privatkunden

Waldstr. 7 · 64347 Griesheim · Tel. 0 61 55 / 82 81 70

mail@rl-reisemobile.de · www.rl-reisemobile.de

Ihr Partner für mobiles Reisen

... damit Ihr Urlaub zur schönsten Zeit des Jahres wird ...

Dauer/Winterabstellplätze mit Service zu vermieten!

Dauerstellplätze mit Service zu vermieten!

MI. 12.9.18

FRANKFURTER WÜRSTCHEN 

100 g 1,27 €
100 g 1,27

DO. 13.9.18

SCHWEINEHAXE (gegrillt)  

Stück 5,90 €
Stück 5,90 €

FR. 14.9.18

GEFLÜGELAUFSCHNITT    

100 g 1,39 €
100 g 1,39 €

SA. 15.9.18

zartes Odenwälder 

RUMPSTEAK  

100 g 2,19 €

MO. 10.9.18

HACKFLEISCH (gemischt)  

100 g 0,78 €0,78 €

DI. 11.9.18

FLEISCHSALAT

100 g 0,88 €

GUT ZU WISSEN,

Bessunger Straße 187

64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28

www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr

Mi. Mittag geschl. 

Sa. 7-1230 Uhr

100 g 0,88 €

Zu jedem Frühstück 

1 Kaffee GRATIS!

Ab sofort 
TREUEPASS

erhältlich

GOLD GOLD GOLD 

PRÄMIERT!
PRÄMIERT!
PRÄMIERT!

BITTEBITTEBITTE

VORBESTELLEN
VORBESTELLEN
VORBESTELLEN

Das Wetter am Wochenende

Das Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

23°/15° 21°/9° 25°/11°

Viktoria will am 

Hegelsberg nachlegen

Am Montagmorgen sind 

eine 37-jährige Frau und ihr 

39-jähriger Lebensgefährte 

in Arheilgen durch Schüsse 

zu Tode gekommen (wir ha-

ben berichtet). Unklar blieb 

zunächst noch der genaue 

Tathergang, insbesondere 

hinsichtlich des Ablebens 

des Mannes, der nach einer 

Fahndung von der Polizei in 

einer Kleingartenalage gestellt  

worden war.

 Die nun durchgeführte Ob-

duktion hat neue Ermittlungs-

erkenntnisse ergeben. Dem-

nach gehen die Behörden da-

von aus, dass der Mann zuerst 

seine Lebensgefährtin und 

dann sich selbst erschossen 

hat. Von der Polizei abgege-

bene Schüsse hätten hingegen 

keine Verletzungen zur Folge 

gehabt. So teilt die Staatsan-

waltschaft in Darmstadt mit, 

„die im Zusammenhang mit 

den Schüssen in der Grillpar-

zerstraße in Darmstadt-Ar-

heilgen am Montagmorgen 

durchgeführten Ermittlungen 

haben keine Hinweise darauf 

ergeben, dass der verstorbe-

ne 39-jährige US-Staatsan-

gehörige durch dritte Hand 

zu Tode gekommen“ sei. Ins-

besondere, so heißt es in der 

Mitteilung weiter, „habe die 

am Gerichtsmedizinischen 

Institut der Universität Frank-

furt durchgeführte Obduktion 

keine Anhaltspunkte dafür 

erbracht, dass er infolge des 

Polizeieinsatzes im Zusam-

menhang mit seiner versuch-

ten Festnahme ums Leben ge-

kommen ist. Eine bei der ver-

suchten Festnahme erfolgte 

polizeiliche Schussabgabe hat 

nicht zu einer Verletzung des 

39-jährigen geführt“. Nach 

dem derzeitigen Stand der 

Ermittlungen sei davon aus-

zugehen, „dass er sich selbst 

getötet hat“.

 Die Aufarbeitung der Ge-

schehnisse dauert nun weiter 

an. Zu Einzelheiten des Tat-

hergangs sowie den Hinter-

gründen der Tat könnten 

jedoch zum derzeitigen Zeit-

punkt im Hinblick auf die 

noch andauernden Ermittlun-

gen infolge des polizeilichen 

Schusswaffengebrauchs kei-

ne weiteren Auskünfte erteilt 

werden. 
ts/sad

Arheilgen: Es war 

wohl Selbstmord

Obduktionsbericht zu den Schüssen von Montag

Die Stadt Frankfurt am Main 

muss seine Einwohner mit 

einem flächendeckenden 

Fahrverbot für ältere Diesel 

und Benziner vor gesund-

heitsschädlichen Abgasen 

schützen. Dies hat das Verwal-

tungsgericht in Wiesbaden am 

Mittwoch entschieden. 

 Ab 1. Februar 2019 dürfen 

demnach Dieselautos der Ab-

gasklasse Euro 4 und älter so-

wie Benziner der Euroklasse 1 

und 2 einen Teil der Frankfur-

ter Innenstadt nicht mehr be-

fahren. Ab 1. September 2019 

gilt das Verbot auch für Euro 

5 Diesel. Frankfurt ist die erste 

deutsche Stadt, die ältere Die-

sel und Benziner großflächig 

aussperrt. Im Mai hatte Ham-

burg zwei Straßenabschnitte 

für bestimmte Dieselfahrzeu-

ge gesperrt. Möglicherweise 

wird dieses Urteil zum Präzen-

denzfall, weitere Städte wie 

Wiesbaden oder Darmstadt 

könnten mit einem eigenen 

Verbot nachziehen.

 Der vom Land Hessen ein-

gereichte Luftreinhalteplan 

müsse ein Fahrverbot für Die-

sel-Fahrzeuge der Norm Euro 

4 und älter sowie für Benziner 

der Norm Euro 1 und 2 ab Feb-

ruar 2019 enthalten. Für Euro-

5-Diesel solle ein Fahrverbot 

ab September 2019 gelten, 

entschied das Verwaltungsge-

richt. „Das Fahrverbot ist not-

wendig, weil alle übrigen vom 

Land in Betracht gezogenen 

Maßnahmen nicht zu einer 

wirksamen Reduzierung der 

Stickstoffdioxid-Emissionen 

in angemessener Zeit führen“, 

erklärte Verwaltungsrichter 

Rolf Hartmann.

 Geklagt hatte die „Deut-

sche Umwelthilfe“, die in 28 

Städten in Deutschland auf 

die Einhaltung des seit 2010 

geltenden Grenzwertes für 

Stickstoffdioxid (NO2) von 40 

Mikrogramm pro Kubikmeter 

Luft klagt.

Verbote in Stuttgart, 

Aachen und Hamburg

Die Luftverschmutzung durch 

Stickoxide kann dazu führen, 

dass etwa Atemwegs- und 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

ausgelöst oder verschlimmert 

werden. Auch Stuttgart und 

Aachen wurden bereits ge-

richtlich zu Fahrverboten ver-

pflichtet. Hamburg führte sie 

als erste Großstadt freiwillig 

ein, nachdem das Bundesver-

waltungsgericht im Februar 

den Weg für Dieselfahrverbo-

te freigemacht hatte. Zuvor 

hatte das Bundesverwaltungs-

gericht geurteilt, dass Diesel-

fahrverbote in Städten grund-

sätzlich zulässig sind.

Nachrüstungen für 

Euro-5-Diesel?

Bundesumweltministerin 

Svenja Schulze fordert nun, 

dass die Autoindustrie für 

Hardware-Nachrüstungen 

aufkommt. „Wer Fahrverbote 

vermeiden will, muss die Luft 

in den Innenstädten sauber 

bekommen und die Grenz-

werte einhalten. Das ist nur 

mit Hardware-Nachrüstun-

gen zu schaffen“, so Schulze. 

Insbesondere Euro-5-Diesel 

seien keine Oldtimer, son-

dern erst wenige Jahre alt und 

dürften nicht plötzlich wertlos 

werden, so Schulze.  
ts

Diesel-Fahrverbot 

in Frankfurt am Main

Auch ältere Benziner betroffen – Präzedenzfall?

Seit 2008 ist Griesheim mit 

der italienischen Stadt Pon-

tassieve verschwistert. Zu 

diesem Jubiläum reiste am 

Freitagmorgen eine kleine 

Griesheimer Delegation, be-

stehend aus Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl, Stadtver-

ordnetenvorsteherin Mar-

tina Bott und der Leiter der 

Jugendförderung, Christian 

Grunwald – der fließend 

italienisch spricht – samt 

Ehepartnern, die auf priva-

te Kosten mitreisen, in die 

Toskana. Bis Sonntag ist die 

dreiköpfige Delegation auf 

Einladung Pontassieves vor 

Ort und pflegt unter anderem 

bei einem großen Straßenfest 

im historischen Zentrum die 

deutsch-italienische Freund-

schaft.

 Bürgermeister Krebs-Wetzl 

freut sich auf die Reise in die 

Partnerstadt, um ein klares 

Zeichen für ein vereintes 

Europa zu setzen: „Bei einer 

kleinen Zeremonie werden 

Monica Marini, die Bürger-

meisterin von Pontassieve, 

und ich eine gemeinsame Er-

klärung unserer Freundschaft 

abgeben und diese bekräfti-

gen“, so der Bürgermeister im 

Gespräch mit dieser Zeitung. 

„Wir wollen weiter unsere 

Partnerschaft ausbauen. Ich 

glaube an Europa und es ist 

sehr wichtig, daran zu arbei-

ten, die Menschen zusam-

menzubringen. Das ist die 

Aufgabe der Kommunen.“

 In der Woche nach Ostern 

war Krebs-Wetzl bereits mit 

seiner Familie auf Studienrei-

se in der Toskana. Gemein-

sam mit Vertretern anderer 

Städte im Landkreis Darm-

stadt-Dieburg, die ebenfalls 

eine Städtepartnerschaft in 

die Toskana pflegen, wurde 

10 Jahre Verschwisterung: 

Krebs-Wetzl in Pontassieve

Jubiläumsreise in die Toskana: Delegation feiert Städtepartnerschaft

der Bürgermeister in Florenz 

empfangen. Dort gab es auch 

ein erstes Treffen mit Bürger-

meisterin Monica Marini aus 

der Griesheimer Partnerstadt.

 Nun gibt es am Wochen-

ende ein Wiedersehen und 

„eine erste Gelegenheit, die 

Stadt bei den Empfängen und 

offiziellen Veranstaltungen 

intensiv kennenzulernen“, so 

Krebs-Wetzl. Dabei wird der 

Bürgermeister auch in einem 

kleinen Vortrag Griesheim 

präsentieren und darüber re-

ferieren, was die Stadt prägt. 

 Als kleines Geschenk 

bringt die Griesheimer De-

legation hessischen Riesling 

mit nach Italien, „um zu zei-

gen, dass auch in unserer Re-

gion ein guter Wein wächst.“ 

Die Weine aus der Partner-

stadt lassen sich wieder beim 

Zwiebelmarkt vor dem Rat-

haus schmecken. 
bud

Am Nordring soll ein neues 

Gewerbegebiet entstehen. 

Wie bereits berichtet, soll auf 

82 500 Quadratmetern im 

Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 

geschaffen werden. Platz, der 

scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

mangele und die Stadt deshalb 

Anfragen von großen Firmen 

abschmettern musste, die ein 

Standbein im Rhein-Main-Ge-

biet aufbauen wollten. 

 Doch der Bebauungsplan 

„Rübgrund V“ ist seit dem 11. 

Oktober 2003 rechtskräftig 

und wurde, so Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl seitdem 

lange Zeit nicht beachtet: 

„Das Gebiet ist dahinge-

schlummert!“

 „Wir brauchen dieses Ge-

werbegebiet ganz dringend“, 

so Krebs-Wetzl weiter. „Die 

Größe der Stadt ist in den letz-

ten Jahren stark angewachsen 

und bei den Arbeitsplätzen 

und der Gewerbesteuer sind 

andere Städte des Landkrei-

ses vor uns.“ Der Bürgermeis-

ter berichtete im Gespräch 

mit dieser Zeitung von ver-

mehrten Anfragen von gro-

ßen Firmen, die in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

 Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 

führen, die Flächen zentral 

aufkaufen und auf die Be-

dürfnisse von großen Firmen 

gestalten. Die Stadtverwal-

tung begleitet diesen Prozess. 

Wichtig ist Krebs-Wetzl, dass 

die Stadt den Zugriff auf das 

Gebiet hat: „Wir möchten 

nicht, dass mehrere zehn-

tausend Quadratmeter Brach 

liegen.“ 

 „Das ist nun unsere Chan-

ce. Griesheim hat eine gute 

Lage und Infrastruktur zu 

Universitäten, Autobahnen 

und dem Flughafen“, so der 

Verwaltungschef. Man müsse 

mehr daraus machen. Deswe-

gen soll möglichst schnell am 

neuen Gewerbegebiet „Rüb-

grund V“ gearbeitet werden. 

„Ich möchte in diesem Jahr 

noch den passenden Fach-

mann auswählen und dann 

loslegen.“ 
bud

Gewerbegebiet sei 

„dahingeschlummert“

„Rübgrund V“ viele Jahre nicht beachtet worden

Die Forsthausstraße ist nun endgültig komplett ausgebaut und fertig hergestellt. Nun könnten die 

Straßenausbaubeiträge für die Ersterstellung nach dem Baugesetzbuch von den Grundstücks-

eigentümern erhoben werden, informiert der Magistrat. 

bud-foto

Am vergangenen Dienstag in-

formierten Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl, der die Stadt 

Griesheim beratende Rechts-

anwalt Dr. Gerd Thielmann 

sowie Vertreter der Partner-

Firma KC Becker (Kommunal-

Consult Becker AG aus Pol-

heim) die Bürger in der ersten 

von zwei Informationsveran-

staltungen über die geplanten 

wiederkehrenden Straßenbei-

träge. 

 Konkret plant die Stadt 

Griesheim die Einmalbeiträ-

ge, die in der Vergangenheit 

für Ausbau und grundhafte 

Erneuerungen der Straßen er-

hoben wurden, abzuschaffen 

und durch wiederkehrende 

Straßenbeiträge zu ersetzen. 

Von nun an sollen also alle 

Griesheimer für Griesheims 

Straßen zahlen, „denn alle 

Griesheimer benutzen auch 

die meisten Straßen“, sagt der 

Bürgermeister. 

 Welche Form der Straßen-

beiträge erhoben werden, ist 

seit 2013 Sache der Städte. Wa-

rum das ganze geschieht, auf 

welcher rechtlichen Grundla-

ge, was die Vor- und Nachtei-

le sind und welche Bürger in-

Wiederkehrende Beiträge: 

Viele Vorteile, viele Fragen

Gut besuchte Informationsveranstaltung zu Folgen der neuen Satzung

wiefern von den kommenden 

wiederkehrenden Straßenbei-

trägen betroffen sind, erklä-

ren die Experten im Laufe des 

Abends. 

 Bürgermeister Geza Krebs-

Wetzl wollte durch diese 

Infoveranstaltung „die Gries-

heimer Bürger aufklären, da 

im Zuge der geplanten Einfüh-

rung viel Unruhe entstanden 

ist“, begann der Bürgermeis-

ter die Begrüßung. Hinter dem 

Wortungetüm der „wieder-

kehrenden Straßenbeiträge“ 

handle es sich einfach um eine 
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Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Ihre Stellenanzeige – in Ihrer Lokalzeitung! 

Andrea Witt
Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben

ca. 460 000  Exemplare
Weitere Infos unter:  

www.plegge-medien.de

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite 
von 17 etablierten Lokalzeitungen mit ca. 460 000 
Exemplaren. 

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

BensheimBiblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Pharmazeutisch-technische Assistent*in 
in Vollzeit oder Teilzeit

Haben Sie Freude an Ihrem Beruf?
Möchten Sie in einem schönen, modernen 
Ambiente arbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Tel. 0 61 58 / 834 44 
info@apotheke-stockstadt.de
Oberstraße 4 | 64589 Stockstadt

Lebensfreude gestalten!

Die katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer in  
Weiterstadt sucht für ihre  
Kindertagesstätte St. Johannes  
ab sofort

PÄDAGOGISCHE FACHKR ÄFTE (m/w/d) 
in Voll- und Teilzeit für den Gruppendienst sowie für  
die Integration von Kindern mit Beeinträchtigungen 

Zu weiteren Informationen, besuchen Sie unsere Website oder 
wenden Sie sich gerne an unsere Leitung Frau Petra Osmers. 
Telefon: 0 61 50 / 42 90

www.kath-Kindergarten-weiterstadt.de

Katholischer Kindergarten St Johannes der Täufer,  
Hans-Böckler-Str. 1a, 64331 Weiterstadt;  
kath-kindergarten-weiterstadt@t-online.de

Wir, die RMIG Nold GmbH (www.rmig-nold.de), sind ein renommiertes 
Industrieunternehmen mit Fokus Automotive im Bereich der Metallverarbeitung 
und Zusammenbau mit Kunststoffträgern und eine 100%ige Tochtergesellschaft 
der internationalen RMIG Gruppe. Seit über 125 Jahren sind wir im Bereich der 
Perforation, der Umformung und Zusammenbau in Deutschland mit ca. 100 
Mitarbeitern tätig. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich:  

Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
Ihr Profil (auch in Teilzeit möglich):
 • Teamfähigkeit
 • Interesse an Metallbearbeitung
 • Deutschkenntnisse

Produktionsmitarbeiter -  
Anlagenführer (m/w/d)

Ihr Profil: • Technisches Verständnis
 • Handwerkliches Geschick und Interesse an Metallbearbeitung
 • Teamfähigkeit
 • Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisse) an:

RMIG Nold GmbH ∙ bbe@rmig.com
Am Katzloch 1 ∙ D-64589  Stockstadt/Rhein

IN FRoNT oF SoUND SoLUTIoNS

Magdalenenstr. 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel.: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de

www.optik-stelter.de

HÖRAKUSTIKER-GESELLE
IN VOLL- ODER TEILZEIT (M/W/D)

Sie sind Lärm-Bändiger, Klang-Virtuose und 
Hör-Verstärker in einem? Dann willkommen 
bei Augenoptik Stelter!

Freuen Sie sich auf nette Kollegen, ein attraktives 
Gehalt bei einer 35-Stunden-Woche und 
modernste Mess- und Anpasstechnik.
Jetzt bewerben unter info@optik-stelter.de

IN VOLL- ODER TEILZEIT (M/W/D)

Sie sind Lärm-Bändiger, Klang-Virtuose und 
Hör-Verstärker in einem? Dann willkommen 

nette Kollegen, ein attraktives 

mehr unter h a rten auer-ho f .de

 
Natur, ein familiäres Betriebsklima sowie eine faire und  
leistungsgerechte Bezahlung!

Wir brauc hen Unterstützun g !
Wir suchen: 

Verkäufer oder Fahrer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:  
info@hartenauer-hof.de

Zeitraum: April bis Mitte Juli
Einsatzort: Bergstraße und Ried

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind bei uns folgende Voll- 
und Teilzeitstellen zu besetzen.

•  Sachbearbeitung Einwohnermelde-/  
Passamt (m/w/d)

•  Mitarbeiter Bau- und Liegenschafts- 
verwaltung (m/w/d)

•  Bauingenieur / Techn. Sachbearbeitung 
Tiefbau (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung- 
politik/karriere/ 
Hier finden Sie die entsprechenden Stellenaus-
schreibungen mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen für unsere

Spielhalle in Darmstadt
einen Service Mitarbeiter m/w/d (gerne auch Rentner)

Teilzeit/Minijob im Schichtdienst (3-Schicht-Modell).
Spätere Übernahme als Vollzeitkraft möglich.

 0176/67526138     playcenter@gmx.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen: 

MECHATRONIKER (m,w,d)

Wenn Sie Teil eines dynamischen und zukunftsorientierten 
Unternehmens werden möchten, sind Sie bei uns genau richtig!

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung!
a.mazzone@ds-automobile.net oder Tel.: 0 62 41 / 98 53 02

  
Lindenstraße 46 | 68623 Lampertheim-Hofheim
Tel.: 0 62 41 / 98 53 02 | www.kia-ds-lampertheim.de

  
DS Automobile
SINCE 1984
DS AutomobileDS Automobile
SINCE 1984SINCE 1984

Wir sind ein innovatives und wachsendes Familienunterneh-

men mit über 40 Jahren Erfahrung in der Automobilbranche!

Unternehmens werden möchten, sind Sie bei uns genau richtig!

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Alsbach- Hähnlein

Zu Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort  

Verkäufer in Teilzeit und  
Aushilfskräfte auf € 556,- Basis
Bei Interesse und für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen unter der Nummer  
01 72 - 565 59 16 zur Verfügung.  
Bewerbungen senden Sie bitte an  

calpam.alsbach@gmx.de 
Calpam Tankstelle | Gernsheimer Str. 92 

64665 Alsbach-Hähnlein

Freundliche und erfahrene

Fleischereifach-
verkäuferin (m/w/d)

in Vollzeit / Teilzeit
ab sofort gesucht.

Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden 

Sie bitte an:

Metzgerei W. Stumpf
Pfungstädter Str. 18

64347 Griesheim
Tel. 06155/2270

Maurer sucht Arbeit auf 450 € Basis.
Viel Erfahrung in Alt- und Trockenbau!
☎ 0178 -2843189

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Mitarbeiterin (m/w/d)  
gesucht in Pfungstadt für 
Versand. Arbeitszeit am 

Vormittag und Wochenende. 

Wenn Sie über entsprechende 
Erfahrung in der Versand
organisation (Prozesse etc) 
verfügen und Lust auf eine 
Führungsposition haben,  
dann freuen wir uns Sie 

kennenzulernen! 

 Zuschriften an den Verlag unter  
CD001/0244

Mitarbeiterin (m/w/d)  
gesucht in Pfungstadt für 
Buchhaltung (Kontierung/

Vorbereitung Steuerberater)  
auf MiniJob o. Rechnung.  

Entsprechende Ausbildung 
gewünscht. 

 Zuschriften an den Verlag unter  
CD-001/0243

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

Hotel Absolute / Restaurant Alt-
haus, am Golfplatz Gernsheim,
sucht für Rezeption Mitarbeiter (m/
w/d) in TZ, VZ oder Aushilfe, Ser-
vicekräfte sowie Housekeeping,
Küchen- und Spülhilfe. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung, info@ho
tel-absolute.de  0171-4211521

Hotel Absolute Golfplatz Gerns-
heim, sucht für Rezeption Mitar-
beiter (m/w/d) in TZ, VZ oder Aus-
hilfe. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung, info@hotel-absolute.de
 0171-4211521

Reinigungskraft: MINIJOB m/w/
d , Siemes Schuhcenter, Ro-
bert-Koch-Str. 5, 64331 Weiter-
stadt, AZ: Mo-Sa 8:30 - 9:30
Uhr (zu dritt), 8:30 - 10:00 Uhr
(zu zweit). Bewerbung telefo-
nisch unter:  02452-1571494

Verstärkung als Fahrer - Aushil-
fe oder Rentner Sie überneh-
men Touren mit einem Caddy
zur Auslieferung im Pharmabe-
reich, Kleinpakete Deutsch-
landweit. Die Stelle kann auf
556,- Euro-Basis oder auch
mit Abrechnung auf geleistete
Arbeitsstunden absolviert wer-
den. Die Regelarbeitszeit ist
von Montag bis Freitag. Das
bringen Sie mit: Führerschein
(Klasse B) Verantwortungsbe-
wusstsein und Zuverlässigkeit
Deutsch in Schrift und Wort
Dann freuen wir uns auf Ihre
Kurzbewerbung mit Lebens-
lauf und gültigen Führerschein.
Bewerbung per Mail "office@
cb-service24.de"

www.griesheimeranzeiger.de

Zeitungsleser wissen mehr!

Ihr Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
sie Ihre Spende.

www.seenotretter.de
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SPORT
T E R M I N K A L E N D E R

FUSSBAL L
S C  V I K T O R I A

Vorbereitungsspiele:
Viktoria Stadion:
Sonntag:
15.00 1. Mannschaft – Fechenheim
17.00 2. Mannschaft – SV Kleestadt

S V  S T.  S T E P H A N

Vorbereitungsspiele: 
Stadion am Südring:
Sonntag:
13.00 2. Mannschaft – TuS Griesheim
15.30 1. Mannschaft – FV Hofheim

HANDBA L L
T U S 

Großsporthalle:
Sonntag:
15.30 2. Mannschaft – Groß-Bieber.
18.00 1. Mannschaft – SG Egelsbach 

K E G E L N
S V  S T.  S T E P H A N

Spielort zu Hause:
Sonntag:
13.00 1. Damen – SV Pöllwitz

V O L L E Y B A L L
T U S

GHS-Großsporthalle:
Samstag:
15.00 1. Damen – Eintr. Wiesbaden
16.00 1. Damen – HTG Bad Homburg

Kirchberghalle:
Sonntag:
10.00 5. Herren – Orplid Darmstadt
11.00 5. Herren – TV Jugenheim
14.00 3. Herren – VC Eberstadt
15.00 3. Herren – DSW Darmstadt

Auswärts spielen:
Samstag:
11.00 Jugend weibl. 1 – Ober-Roden
15.00 2. Damen – DSW Darmstadt
15.00 4. Herren – TSV Auerbach
16.00 4. Damen – TG Rüsselsheim
16.00 5. Damen – CVJM Arheilgen
Sonntag:
11.00 3. Damen – SKV Mörfelden
14.00 1. Herren – VC Ober-Roden

TUS-HANDBALL-JUNIOREN

C-Junioren:
Die C2 gewann ihr Auswärts-
spiel bei der JSG Groß-Rohr-
heim/Gernsheim mit 46:16. 
Schon zu Beginn wurde deut-
lich, wer in dieser Partie die 
Oberhand behalten würde, 
und die TuS‘ler arbeiteten 
sich bis zur Pause bereits 
einen 13-Tore-Vorsprung 
heraus. Nach dem Seiten-
wechsel schwächten sich die 
Gastgeber durch Undiszipli-
niertheiten selbst und waren 
nicht mehr in der Lage, etwas 
entgegenzusetzen. Bei den 
Griesheimern galt die Devise 
ruhig und konzentriert wei-
terzuspielen, was auch in An-
betracht des Endergebnisses 
gelang. Nun heißt es, den Fo-
kus auf die verbleibenden drei 
Saisonspiele zu richten und 
diese ebenfalls erfolgreich zu 
gestalten.
Es spielten: Paul Weber (TW), 
Jakob Lanckohr (5 Tore), Kris-
tof Korcz (8), Simon Schmidt 
(3), Bennet Müller (1), Luca 
König (3), David König (1), 
Colin Lichtnau (8), Philipp 
Hamel (14), und Frederik 
Benz (3).

D-Junioren:
Der ungeschlagene Tabellen-
führer der Bezirksoberliga ließ 
von der ersten Minute an kei-
ne Zweifel aufkommen, wer 
hier als Sieger vom Platz gehen 
wird. Der unterlegene Gegner, 
der zudem noch den Ausfall 
seines besten Feldspielers 
verkraften musste, hatte den 
Jungs von Manfred Lohnes 
wenig entgegenzusetzen. Vor 
allem im Angriff hatten die 

TuS’ler keine Probleme im-
mer wieder durchzubrechen 
und den Vorsprung sukzessi-
ve auszubauen. So ging es mit 
23:7 in die Halbzeitpause. 
 Nach der Pause ließ die 
Konzentration der Gäste et-
was nach und man verteidig-
te nicht mehr so konsequent. 
Zudem gönnte Coach Lohnes 
einigen Spielern etwas mehr 
Spielzeit. Der überlegene Sieg 
geriet jedoch nie in Gefahr. 
Die talentierte Truppe hat nun 
ein Wochenende spielfrei, be-
vor es zum Derby gegen den 
Tabellendritten TSV Pfung-
stadt kommt. Sicherlich ein 
anderes Kaliber und eine ho-
he Hürde auf dem Weg zum 
angestrebten Titel.
Es spielten: Juri Schreiner 
(Tor), Philipp Hamel, Adrian 
Siczek, Gauthier Raust, Phi-
lipp Müller, Oliver Jursono-
vics, Daniel Skowronek, Colin 
Lichtnau, Frederik Benz und 
Moritz Vorbeck.

E-Junioren:
Einen Erfolg konnte die E1 
gegen die JSG Groß-Rohr-
heim/Gernsheim erspielen. In 
den ersten zehn Minuten ent-
wickelte sich ein enges Spiel 
gegen die JSG, die mit zwei 
Siegen in die Rückrunde ge-
startet war. Danach gelang es 
den TuS‘lern vermehrt Bälle 
zu erobern und rasch im Tor 
unterzubringen. Erfreulich, 
das sich bereits im ersten 
Durchgang jeder der einge-
setzten Feldspieler über ein 
Torerfolg freuen konnte. Im 
Spiel Sechs-gegen-Sechs kam 
es zu einer kurzen Phase der 

E-Jugend weiter im Aufwind
Unordnung in der Abwehr. 
Dies wurde rasch abgestellt, 
der deutliche 29:14-Erfolg der 
jungen Schützlinge geriet je-
doch nie in Gefahr.
Es spielten: Louis Naschert 
(TW), Simon Kuhn, David 
Baumann, Fabian Schecker, 
Theo Hamel, Lenny Barke-
nings, Nikolaos Sismanidis, 
Leo Felber und Faris Barakat.
 Ein ausgeglichenes Spiel 
entwickelte sich bei der außer 
Konkurrenz spielenden E2 
gegen die HSG Riedstadt II. 
Beide Mannschaften traten 
mit einem bunten Mix aus 
Spielern des Jahrgangs 2014 
bis hin zu Spielern, die noch 
bei den Minis eingesetzt wer-
den dürfen an (2016). Trotz 
des Gefälles entwickelte eine 
durchaus ansehnliche Partie, 
in der viele Kinder positive 
Momente in Abwehr und An-
griff hatten. Dass die Partie 
am Ende mit 21:22 auf dem 
Papier verloren wurde, ist 
aufgrund des Außer Konkur-
renz-Status beider Mann-
schaften weniger relevant 
als die gute Entwicklung der 
Mannschaft und das Heran-
führen weiterer „Minis“ an 
die E-Jugend.
Es spielten: Simon Kuhn 
(TW), Nikolaos Sismanidis, 
Cara Michel, Felix Haltrich, 
Louis Naschert, Soreslava 
Kovzik, Maximilian Haber-
korn, Espen Müller, Faris Bar-
akat und Jannik Oechsle.  rb

Siegesserie fortsetzen, Pflicht-
aufgabe erledigen, im Auf-
stiegsrennen vorlegen – das 
war die Devise für die Gries-
heimer Zwodd am Samstag-
abend beim Auswärtsspiel 
bei der HSG Riedstadt II. 
Doch Motivation, Leichtig-
keit und Spielfreude schienen 
zunächst bei der Abreise in 
Griesheim geblieben zu sein. 
 Nach zehn Minuten sah 
man sich bereits einem 
8:1-Rückstand gegenüber. 
Es brauchte eine Auszeit von 
TuS-Trainer Boris Saric sowie 
einige personelle Wechsel, 
um den Zug hier nicht noch 
zu verpassen. Andreas Baum-
bach mit seinen sicheren 
Abschlüssen von der Außen-
position und Konstantin Stutz 
mit wichtigen und dringend 
benötigten Treffern stellten 
sicher, dass der Anschlusszug 
nicht verpasst wurde. 
 Die Reise konnte nun wie 
geplant, aber leicht verspätet 
fortgesetzt werden. Tor um 
Tor konnte die Verspätung 

wieder aufgeholt werden. Der 
Griesheimer Handballzug 
hatte nun endlich Fahrt auf-
genommen in einer Phase, in 
der ihm auch keine anderen 
Unterbrechungen im Weg 
waren. Doch trotz voller Fahrt 
reichte es nicht aus, um die 
Verspätung der Anfangspha-
se bis zum Halbzeitpfiff wie-
der einzuholen. Mit einem 
14:13-Rückstand wurden die 
Seiten getauscht. Ein Rück-
stand, der bis zur Zieleinkunft 
noch aufzuholen war.
 In der zweiten Hälfte ging 
es dann gerade so weiter, 
wie die erste Hälfte geendet 
hatte. Gegen eine schwa-
che 6:0-Formation des Geg-
ners kamen die Griesheimer 
Rückraumspieler ein ums 
andere Mal zu guten Tor-
möglichkeiten, die sie auch 
konsequent nutzten. In der 
Schlussphase des Spiels wur-
de es körperbetonter. Mehre-
re Zeitstrafen und Strafwürfe 
dominierten nun das Spiel-
geschehen und sorgten für 

Siegesserie wurde fortgesetzt
Handball beim TuS: Zweite Mannschaft gewinnt 34:27 gegen Riedstadt

eine etwas holprigere Fahrt. 
Dennoch ließ sich der Gries-
heimer Express nun nicht 
mehr aufhalten. Dank wich-
tiger Paraden von Luigi Boe-
mi und sicheren Abschlüs-
sen von Kreisläufer Paris 
Sidiropoulos rollte das Team 
unaufhaltsam Richtung Aus-
wärtssieg. 
 Besonders erfreulich: A-
Jugendspieler Otto Wendel 
krönte sein Debüt auf dieser 
abenteuerlichen Reise mit 
zwei Toren. Letztlich kam 
man mit einem 34:27-Sieg in 
auswärtiger Halle am Ziel an, 
was gemessen am gesamten 
Spielverlauf in Ordnung ist. 
In der kommenden Woche 
hofft man beim Heimspiel 
gegen den Tabellendritten 
HSG Groß-Bieberau/Modau 
III auf insgesamt weniger 
Reisestress, wobei es hier si-
cherlich keine einfache Rei-
seroute sein dürfte, da man 
sich im Hinspiel gegen heim-
starke Falken geschlagen ge-
ben musste.  jt

Die zweite Mannschaft der TuS-Handballer steht nach dem Sieg gegen Riedstadt weiter auf dem 
ersten Tabellenplatz.  tus-foto

Vierter Spieltag 
für die Jugend
Am Sonntag, dem 9. Februar, 
findet der vierte Jugendspiel-
tag statt. Hanna Breitenstein, 
Laurine Wegner, Lana Spör-
lein (alle TuS Griesheim) und 
Dalia Wenge (Gastspielerin 
vom SVS Griesheim) sowie 
Vivien Gaab (Gastspielerin 
von der SKG Roßdorf) spie-
len als TuS Griesheim in der 
Landesliga U18 weiblich.  
Austragungsort ist die Halle 
vom VWSK Wiesbaden, Spiel-
beginn ist am Sonntag, um 15 
Uhr.  kie

Die Auslosung für das Ach-
telfinale im DKBC-Pokal 
2024/25 fand am Donners-
tag, dem 28. November statt. 
Insgesamt wurden acht Par-
tien bei den Frauen und acht 
Partien bei den Männern ge-
zogen. Im Training fieberten 
die Kegel-Damen des SV St. 
Stephan bei der Pokalauslo-
sung auf mit. Bei der vierten 
Begegnung wurde das Gries-
heimer Los gezogen: Der SVS 
empfängt Bundesliga-Ikone 
SV Pöllwitz. Die SVS-Damen 
erwartet nun am Sonntag, 
dem 9. Februar, ab 13 Uhr, 
das Pokalheimspiel im Ach-
telfinale gegen den SV Pöll-
witz.
 Im Oktober sicherten sich 
die Griesheimerinnen das 
Weiterkommen im Hessen-
duell gegen Ligakonkurren-
ten SKG Roßdorf. Die Pokal-
reise führte die SVS-Damen 
zur dritten Runde nach Thü-
ringen zum KSC Unterweiß-
bach. Die beiden Mannschaf-
ten haben sich bereits bei den 
Aufstiegsspielen zur zweiten 
Bundesliga im Mai 2024 ken-
nengelernt. Die freundschaft-
liche Pokalbegegnung ge-
staltete sich als spannendes 
Pokalmatch in einer prall ge-
füllten Kegelhalle mit einer 
unglaublichen Atmosphäre, 
bei welchem die Griesheime-
rinnen als Sieger hervorgin-
gen. Als Landesligist dürfen 
die Griesheimerinnen im 
Achtelfinale nun Heimrecht 
genießen und begrüßen den 
SV Pöllwitz aus Thüringen.
 In der laufenden Saison 
nimmt Pöllwitz aktuell den 
dritten Tabellenplatz der 
höchsten deutschen Spiel-
klasse, der ersten Bundesli-
ga, ein und schlug im letzten 
Saisonspiel den amtierenden 
Deutschen Meister SKC Vik-
toria Bamberg deutlich mit 
7:1 MP. Der sportliche Wer-
degang der Pöllwitzer Frauen 
ist beachtlich: Bereits zwei-
mal beendeten sie die Saison 
als Deutscher Vizemeister 

und gewannen gleich zwei 
Mal den Europapokal im Jahr 
2022 und 2023. In der Cham-
pions League tritt der SV Pöll-
witz zum dritten Mal an.
 Die Damen des SVS ste-
hen in der Hessenliga aktuell 
auf dem zweiten Tabellen-
platz und mussten zuletzt im 
Spitzenduell gegen die SKG 
Roßdorf eine Niederlage im 
Kampf um den Hessenmeis-
tertitel einstecken. Für den 
hessischen Landesligist ist 
die Pokalbegegnung ein ganz 
besonderes Highlight, auch 
wenn sportlich kaum Chan-
cen auf ein Wunder bestehen.
 „Die Favoritenrolle ist klar 
verteilt und trotzdem ist es für 
unseren Verein, unsere Spie-
lerinnen und die Fans, ein 
riesiges Ereignis, auf das wir 
uns freuen“, so Lisa Stumpf.
 Aus dem gelosten Duell 
ist es nur einem der beiden 
Pokalteilnehmern möglich, 
in die nächste Runde des 
DKBC-Pokals einzuziehen. 
Der Gewinner des Pokalmat-
ches steht dann im Viertelfi-
nale des DKBC-Pokals.

SVS trifft auf den SV Pöllwitz
Kegeln beim SVS: Damen im DKBC-Pokal – Zudem Sprintmeisterschaft

Sprintmeisterschaften 
Außerdem werden am Wo-
chenende die Sprintmeis-
terschaften auf Bezirks- und 
Hessenebene ausgetragen. 
Da die Bezirksmeisterschaf-
ten in der Disziplin Sprint bei 
den Frauen entfallen, startet 
Silke Baumann am Samstag, 
den 8. Februar, ab 13.40 Uhr, 
direkt bei den Hessenmeis-
terschaften in Gräfenhausen.
 Bei den Männern werden 
die Bezirksmeisterschaf-
ten der Disziplin Sprint am 
Sonntag, dem 9. Februar, in 
Mörfelden ausgetragen. Im 
Teilnehmerfeld kämpfen vier 
SVS-Herren um das Weiter-
kommen. Um 09.10 Uhr star-
tet Joshua Linnert mit der 
Qualifikation, bevor um 10 
Uhr Michael Tinat sowie um 
11.40 Uhr Albert Ehret und 
Frank Kunkel zur Kugel grei-
fen. In der Disziplin Sprint 
werden von einer Qualifika-
tionsrunde bis zum K.O-Sys-
tem zweimal zehn Wurf Volle 
und zehn Wurf Abräumen 
absolviert.  ls

Die SVS-Kegel-Damen treffen am Sonntag, ab 13 Uhr, auf die 
Damen des SV Pöllwitz. 
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Die erste Mannschaft des 
SV St. Stephan ist derzeit 
das Überraschungsteam der 
Kreisliga Darmstadt. Nach 
einem großen Umbruch im 
Sommer, bei dem der Verein 
konsequent auf eigene Talen-
te aus der Jugend setzte, hat 
sich das neu formierte Team 
nicht nur in der Liga etabliert, 
sondern überwintert sogar auf 
dem ersten Tabellenplatz. Ein 
Erfolg, der auch auf das en-
gagierte Trainerduo Florian 
Funk und Marco Schmiedl zu-
rückzuführen ist – und genau 
dieses bleibt den Kleeblättern 
auch über die laufende Saison 
hinaus erhalten.
 Der Verein gab nun offiziell 
die vorzeitige Vertragsverlän-
gerung mit Cheftrainer Florian 
Funk und Co-Trainer Marco 
Schmiedl bekannt. Ein star-
kes Zeichen, das der Vorstand 
um Abteilungsleiter Sebas-
tian Groß ganz bewusst set-

zen wollte: „Wir sind mit der 
Arbeit von Florian und Marco 
sehr zufrieden. Sie haben es 
geschafft, ein junges Team mit 
vielen Eigengewächsen nicht 
nur an den Seniorenbereich 
heranzuführen, sondern auch 
auf ein beachtliches Niveau 
zu bringen. Den eingeschla-
genen Weg wollen wir konse-
quent weiterverfolgen.“

Erfolg dank  
Kontinuität und  
Nachwuchsförderung
Der Umbruch in der ersten 
Mannschaft war mutig: Statt 
auf externe Neuzugänge und 
etablierte Spieler zu setzen, 
entschied sich der Verein, das 
Gerüst des Teams aus Spie-
lern zu formen, die bereits seit 
ihrer Jugend das Trikot des SV 
St. Stephan tragen. Eine Ent-
scheidung, die sich bislang 
voll auszahlt. Trainer Funk 
freut sich über die Entwick-

lung: „Die Mannschaft hat 
sich in kurzer Zeit toll entwi-
ckelt und wird sich auch noch 
weiter entwickeln. Die Jungs 
haben eine top Einstellung 
und bringen die richtige Moti-
vation und Leidenschaft dafür 
mit. Darüber hinaus haben sie 
einen super Teamgeist und 
spielen mit einer Überzeu-
gung, die ihnen vor der Saison 
vielleicht nicht jeder zugetraut 
hätte. Gerade fußballerisch ist 
das Niveau schon sehr hoch 
und es macht einfach großen 
Spaß, mit den Jungs zusam-
menzuarbeiten.“
 Mit erfrischendem Offen-
sivfußball hat sich das Team 
zur Winterpause an die Tabel-
lenspitze gesetzt – ein Beweis 
für den Erfolg der eingeschla-
genen Philosophie. Auch die 
Ergebnisse gegen etablierte 
Teams der Liga zeigen, dass 
die jungen Stephaner mehr als 
konkurrenzfähig sind.

Der eingeschlagene 
Weg wird fortgeführt 
Die frühzeitige Vertragsver-
längerung soll nicht nur die 
Arbeit des Trainerteams wür-
digen, sondern auch ein klares 
Signal für die Zukunft sein: Der 
Verein wird weiter auf eigene 
Talente setzen und die Durch-
lässigkeit von der Jugend bis 
in den Seniorenbereich noch 
stärker forcieren. „Wir wollen, 
dass sich unsere Talente mit 
Perspektive entwickeln kön-
nen. Florian und Marco sind 
genau die richtigen Leute, um 
diesen Weg mitzugehen“, be-
tont Abteilungsleiter Groß.
 Nun gilt es, in der Rückrun-
de an die Erfolge der ersten 
Saisonhälfte anzuknüpfen. Die 
Kreisliga Darmstadt bleibt hart 
umkämpft, doch mit einem 
eingeschworenen Team und 
einem langfristig gebundenen 
Trainerduo, blickt der SVS op-
timistisch in die Zukunft.  cf

SVS-Trainerteam bleibt langfristig
Fußball beim SVS: Vertragsverlängerung mit Funk und Schmiedl – Vereinsphilosophie bestätigt

Der SV St. Stephan ist mit der Arbeit von Trainer Florian Funk und seinem Co-Trainer Marco Schmiedl (v.l.) überaus zufrieden und 
hat mit beiden über die laufende Saison hinaus verlängert. Nach Angaben des Vereins habe sich in der Hinrunde die Vereinsphilo-
sophie „Eigengewächse fördern“ bestätigt und zum Erfolg geführt.  zöller-foto

Torreich starteten die beiden 
Fußball-Teams des SV St. Ste-
phan in ihre Vorbereitungs-
Begegnungen 2025. Die Erste 
trennte sich 4:4-Unentschie-
den vom FSV Alemania Lau-
benheim, während die Zweite 
den TSV Goddelau II deutlich 
mit 4:0 besiegen konnte.
 Bei der ersten Mannschaft 
ruckelte es vor allem am An-
fang noch gewaltig. So war es 
nicht verwunderlich, dass die 
Gäste zweimal in Führung 
gehen konnten und auch zur 
Pause mit 1:2 in Front lagen. 
Nach dem Seitenwechsel stei-
gerte sich das Kleeblatt-Team 
und ging seinerseits zweimal 
in Führung, musste aber noch 

den Treffer zum, verdienten, 
Unentschieden hinnehmen. 
Für die Stephaner trafen Dean 
Peljito, David Härtel, Can To-
prak und Philipp Root.
 Trotz nur einer Trainings-
einheit zuvor, zeigte die SVS-
Zweite schon recht positive 
Ansätze. Gegen einen, aller-
dings auch limitierten Gegner, 
schossen Yannis Yilmaz, Fil-
mon Beraki, Naim Sevincli so-
wie Sebastian Wolf den deutli-
chen Sieg heraus.
 Am kommenden Sonntag, 
dem 9. Februar, gehen die 
Testspiele des SV St. Stephan 
in die zweite Runde. Die ers-
te Mannschaft empfängt ab 
15.30 Uhr den FV Hofheim/

SVS-Fußballer mit positiven Ansätzen 
Fußball beim SVS: Erste und zweite Mannschaft mit vielen Toren in die Vorbereitung gestartet

Ried und die Zweite ab 13 Uhr 
den TuS Griesheim im Stadion 
am Südring.
 Der FV Hofheim ist in der A-
Klasse Bergstraße beheimatet 
und überwintert da mit 30 Zäh-
lern und einem Torverhältnis 
von 37:27 auf dem fünften Ta-
bellenrang. Auf die ersten bei-
den Plätze beträgt der Abstand 
bereits neun beziehungsweise 
elf Punkte, allerdings bei einer 
Partie weniger, als die Spit-
zenteams ausgetragen haben. 
Für die Stephaner gilt es, die 
Lehren aus dem ersten Vor-
bereitungsspiel zu ziehen und 
deutlich konsequenter zu ver-
teidigen und die individuellen 
Fehler zu minimieren.

 Die SVS-Zweite trifft nach 
langer Pause mal wieder auf 
den Lokalrivalen, den TuS. 
Die Gäste spielen eine Klasse 
tiefer als das Kleeblatt-Team 
in der C-Liga Darmstadt und 
belegen dort den 14. Tabellen-
rang, mit einer Bilanz von 16 
Punkten und einem Torver-
hältnis von 32:61. Damit steht 
man nur einen Platz besser als 
der Abstiegsrelationsrang. Der 
Vorsprung beträgt allerdings 
beruhigende fünf Zähler. Die 
Stephaner ihrerseits wollen 
weiter in den Flow kommen, 
um die am 1. März fortgesetz-
te Punkterunde mit genügend 
Selbstvertrauen angehen zu 
können.  pex

Die erste Mannschaft des SV St. Stephan hat ihr erstes Vorbereitungsspiel mit 4:4 gegen Alemania Laubenheim beendet. Die zweite 
Mannschaft hingegen ging mit einem 4:0-Sieg gegen den TSV Goddelau vom Platz.  zöller-foto

Für die Frankfurter Eintracht 
steht am Samstagabend das 
Topspiel gegen Borussia 
Mönchengladbach auf dem 
Plan. Die Frankfurter treten 
ab 18.30 Uhr gegen die Elf 
vom Niederrhein an. Die am 
Donnerstag von der Deut-
schen Fußball Liga (DFL) 
festgelegten Spieltage 25, 26 
und 27 absolviert die Ein-

tracht am Sonntag, dem 9. 
März, um 15.30 Uhr gegen 
Union Berlin, am Sonntag, 
dem 16. März, um 15.30 Uhr 
gegen den VfL Bochum und 
am Samstag, dem 29. März, 
um 18.30 Uhr, steht für die 
Adler erneut ein Topspiel 
gegen den VfB Stuttgart an.
 Der SV Darmstadt 98 spielt  
nach Angaben der DFL im 

Eintracht gegen die Borussia
Fußball bei der SGE und dem SVD: Wann spielen die Vereine im März?

März zwei Mal freitags und 
einmal Samstagsabends. Die 
DFL terminiert das Heimspiel 
gegen den KSC auf Freitag, 
den 7. März, um 18.30 Uhr. 
Drei Wochen später steht das 
Auswärtsspiel in Ulm an. Da-
zwischen spielen die Lilien 
am Samstag, dem 15. März, 
um 20.30 Uhr, beim 1. FC 
Köln.  jp

Die Eintracht spielt im März am 9. sowie 29. März im Deutsche Bank Park. Am Samstag, dem 29. 
März, steht das Topspiel gegen den VfB Stuttgart an.  jp-foto
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Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Gisela Mann
* 19. 10. 1933      † 3. 2. 2025

Wir nehmen Abschied

Stephan und Sabine 
Kristina, Svenja, Tobias und Familien
Nela und Familie

Die Urnentrauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 12. Februar 2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.  Franz Kafka

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unserem Herzen halten wir dich für immer fest.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer liebevollen Mutter,  
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester.

Ingeburg Mischeck 
geb. Franke 

* 14.10.1935       † 25.01.2025

Uwe und Birgit mit Sebastian, Tim und Ben
Christine und Dieter mit Janina, Sven und Lara

Unser besonderer Dank gilt Gordana und Slata für ihre liebevolle Betreuung.

Griesheim, Uhlandstraße 24

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 10. Februar 2025, um 13:30 Uhr auf dem 
Friedhof in Griesheim statt.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in 

vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen. 

In Erinnerung 
Familie Lechthaler 

und alle Angehörigen

Waltraud 
Hofmann
Waltraud 

Jetzt Ihre Familienanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Vermietung

Gesuche

Dienstleistungen

Verschiedenes

Die nächste Börse 
der Modelleisenbahn 

und Modellautos
am Sonntag, 09.02.2025

von 10 bis 16 Uhr
in der Stadthalle
Gernsheim/Rh.

www.mec-gernsheim.de
Telefon (0 62 58) 5 10 27 60

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

FIX & FERTIG! KOMPLETT SANIERTES Reihen-
haus mit Platz auf 130m² Wohnfläche + Keller 
+ Einbauküche zum kurzfristigen Bezug in 
Weiterstadt-Braunshardt. Festpreis € 495.000 
- Bilder & Energieausweis finden Sie unter 
www.ck-immo.com - Kaufmann Immobilien 
06150-5417177

Weiterstadt - Bestlage! Riesige Doppelhaus-
hälfte mit Platz auf über 185m² Wohnfläche 
+ voll unterkellert. Festpreis € 600.000 bei 
Kaufmann Immobilien 06150-5417177 Bilder 
und Energieausweis finden Sie unter www.
ck-immo.com

Weiterstadt-Kapitalanlage. Vermiete 2 Zim-
mer-Eigentumswohnung mit ca. 60m² 
Wohnfl., Balkon, 2 Pkw-Stellplätzen zum 
Festpreis von € 155.000. Bilder/Energie-
ausweis unter www.ck-immo.com - Ihr Im-
mobilienprofi vor Ort: Kaufmann Immobilien 
06150-5417177

WIR SUCHEN: Vermietet? Schwierige Fälle? 
Renovierungsbedürftig? Stellen Sie uns die 
Aufgabe - unsere Kunden suchen! Ob Eigen-
tumswohnung oder Mehrfamilienhaus im 
Raum Weiterstadt/Darmstadt zum Kauf ge-
sucht. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Kauf-
mann Immobilien 06150-5417177

Eigentumswohnungen im Raum Weiterstadt 
zum KAUF gesucht…Angebote bitte an: Kauf-
mann Immobilien 06150-5417177 www.
ck-immo.com

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

DENWEGVERLASSEN
KANN TÖDLICH SEIN!

Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat

Frische Hausmacher Bratwurst  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Italienische Salsiccia-Bratwurst   .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Schweine-Hackfleisch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Schweinegulasch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Leberknödelteig   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10

Metzgerei W. Stumpf Pfungstädter Str . 18 · Telefon 0 61 55 / 22 70
Montag - Freitag von 8 .00 - 12 .30 Uhr + 14 .30 - 18 .00 Uhr · Samstag von 6 .00 - 12 .30 Uhr

Schlachtfest
Ab 9.00 Uhr Sauerkraut, Wellfleisch, Schweine-Pfeffer, 
Leber-, Blut-, Bratwürstchen und  Leberknödel . Wurst-
suppe (bitte Gefäß mitbringen) . Bitte vorbestellen!

Am Mittwoch,
12. Februar 2025 

Mittwoch 

nachmittags

geöffnet !

Angebote vom Mittwoch, 12. bis Samstag, 15. Februar 

Nicorette 2 mg
4 mg oder Spray
105 Nikotin-Kaugummis
verschiedene Geschmacks-
richtungen

ACC Akut
600 mg *
Wirksto� : Acetylcystein
20 Brausetabletten

29%Nicorette 2 mg
4 mg oder Spray
105 Nikotin-Kaugummis
verschiedene Geschmacks-
richtungen

43%

01.02.2025 bis 14.02.2025
15.02.2025 bis 28.02.2025

8. bis 15. Februar

Sa 08.02. 
Vaiana 2 14:30

Wilder Diamant 18:00 
Veni Vidi Vici 20:30

So 09.02. 
Vaiana 2 14:30

Veni Vidi Vici 18:00 
Wilder Diamant OmU 20:30

Mo 10.02. Vaiana 2 3D 18:00 
Veni Vidi Vici 20:00

Di 11.02. Wilder Diamant 20:00

Mi 12.02. Cranko Matinée 10:00
Naked Lunch 20:00

Do 13.02. We Live in Time OmU 20:00
Fr 14.02. Saat des heiligen Feigenbaums 20:00

Sa 15.02. Saat des heiligen Feigenbaums 17:00 
We Live in Time 20:30

Fliesen - , Platten -   und Mosaikleger

0176    /  7121  -  7972
Waldstraße 15   

www.fliesen-raic.de

7121 7972
info@fliesen-raic.de

3 D - Planung mit  High -
End - Auflösung

Wellnessbereiche
  Senio-Bäder  

Bodenbeläge
Balkon  -    und

Terrassensanierung  
Verfugungen 

Reparaturen 
a

64347   7  Griesheim 

Friedrich-Wöhler-Str. 12 | 64579 Gernsheim 

www.reisemobil-caravan-service.de

Reisemobil & Caravan 

Reparatur -  Vermietung - Zubehör

WINTER ADE!
Wir machen deinen Wohnwagen oder

Wohnmobil � t für den nächsten Urlaub.

 Vereinbare ab sofort dein Frühlingscheck 
in unserer Fachwerkstatt unter 

TEL 06258 - 941 542
Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Pfungstadt 
Retford Straße 5

AutoWaschPark
Waschstraße

SB-Wäsche

.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Praxisräume im Gesundheits-Zen-
trum in Griesheim (Zentrum) zum
1. April 2025 zu vermieten. Helle
Räume im 1. OG gelegen, über
Außentreppe leicht zu erreichen.
Größe: 52 m², mit zwei getrennten
Zugangstüren, Miete: 500,- €, NK
130,- €. 2 Parkplätze im Innenhof
à 25,- €. Praxis geeignet für Mas-
sage, Beauty-Pflege, Logopädie
usw. Im Gesundheitszentrum be-
finden sich bereits Praxen für All-
gemeinmedizin, Kinderarzt, Praxis
für Krankengymnastik und Sport,
Kinder Psychotherapeutin und
Heilpraktiker-Praxis. Eine Ergän-
zung der bestehenden Praxen wä-
re wünschenswert. Bei Interesse
bitte Anruf unter   0171/
2228921

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

"Ur"-Griesheimer mit 2 Kin-
dern (8+10) suchen dringend
Wohnraum, 3-4 Zimmer, kein
DG, bis € 1.200,- WM in Gries-
heim. Wir mussten nach 16
Jahren wegen Verkauf unser
gemietetes Haus verlassen
und leben derzeit im Oden-
wald. Wir möchten dringend
zurück.  0162 - 7660889

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Lokales aus erster Hand!
 Griesheimer Anzeiger




